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Es geht um mehr als ums Sattwerden, wenn Kirchen zum Essen einladen. Der 

kostenlose Mittagstisch der katholischen Gemeinde Heilige Familie in Hamburg 

Langenhorn ist ein Beispiel für viele hier im Norden. Auch heute wieder um 12 Uhr. 

„Beginnen wir wie immer mit einem Vater Unser, beginnend ‚Im Namen des Vaters 

und des Sohnes und des Heiligen Geistes.‘“ 

Michael Wett organisiert den kostenlosen Mittagstisch.  

„Die haben hier auch die Möglichkeit, mal mit mehreren Leuten mal zusammen zu 

essen, das können sie sonst nicht, weil sie dafür in ein Restaurant gehen müssten, 

weil sie nicht so große Räumlichkeiten haben, um ihre Freunde einzuladen. Und hier 

können sie mal gemeinsam gemütlich essen, müssen sich um nichts kümmern und 

werden einfach mal bedient. Wie essen gehen, nur dass man nicht bezahlen muss.“ 

Und ganz wichtig: Es ist nicht so, dass die einen in der Küche stehen und die anderen, 

die Bedürftigen, an Tischen sitzen. Gegessen wird gemeinsam. Und zwar das, was 

unter anderem Daniela Schmidt kocht. 

„Heute gibt es einen Kohleintopf. Wir haben Wirsingkohl gekauft und Spitzkohl. Da 

kommen geschnittene Möhren und Kartoffeln rein und so eine geschnittene 

Kochwurst, die hier schon in Scheiben geschnitten ist. Das kochen wir alle zusammen 

in einem großen Topf und dann hoffen wir, dass es gut schmeckt.“ 

Tut es. Und eben noch einmal besser als allein zu Hause am Küchentisch, sagen Ingo 

und Stephan. 

„Weil es hier nett ist, weil man sich hier wohl fühlt und nette Leute trifft. 

Die Atmosphäre ist ruhig, das Essen ist gut: Alles tipptopp.“ 

Und wie fast immer, wo sich Menschen für andere engagieren: Es ist schon 

anstrengend, für etwa 40 Leute zu kochen, aber Daniela Schmidt geht sehr zufrieden 

nach Hause. 

„Es macht mir einfach Spaß. Ich koche gerne, auch so zu Hause. Man tut etwas für 

die Gemeinschaft, und wenn du nach Hause gehst, hast du ein gutes Gefühl.“ 

Denn Gutes tun tut gut. Einen schönen zweiten Advent. 
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